
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein, 
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4

Die Telefon-Kurzpredigt
Höre GOTTES WORT vom 25. – 31.01.2025 Nr. 2025-05

Lieber Hörer,

wie dankbar sind wir unserem Gott für jeden neuen Tag.

Sag, kannst du dich auch darüber freuen? Ein neuer Tag ist immer eine wunderbare Ge-
legenheit,  dass sich das Leben eines Menschen positiv verändern kann. Ob du, lieber 
Hörer, dich danach sehnst?

Wie oft hast du schon Vorsätze gefasst und diese beim Auftreten der ersten Widerstände 
wieder aufgegeben? Viele Menschen gehen mit solchen Erwartungen und Erfahrungen 
durch diese Welt. Alles scheint grau in grau zu sein, als wären alle Lichter der Hoffnung 
auf ein besseres Leben ausgelöscht. Sag, ist das vielleicht gerade deine Situation? Ist 
dein versuchter Neuanfang erneut gescheitert?

Ja, ich weiß, es gibt viele Menschen, die traurig und verzweifelt durch die Welt gehen. Sie 
sehnen sich danach, endlich einmal die Spirale der Enttäuschungen verlassen zu können.

Du, ich darf dir heute sagen, dass Jesus, der Sohn Gottes, gerade für dich gekommen ist. 
Hör doch, wie er auch dir verspricht: „Glückselig sind die Trauernden, denn sie sollen  
getröstet werden!“  Matthäus 5,4

Vielleicht bist du der Meinung, dass dies nur fromme Worte sind. Schon manch einer hat 
zu dir gesagt: „Kopf hoch, es wird schon wieder werden!“ Kennst du diese leeren Worte? 
Du hast sie längst satt.

Was ist denn der Unterschied zwischen den leeren Worten der Mitmenschen und diesem 
Versprechen von Jesus? Er selbst ist in seiner Person die Garantie dafür, dass er sein 
Versprechen an dir einlösen will. Gib ihm doch Gelegenheit dazu!

Schenk ihm dein ganzes Vertrauen! Er kann keine leeren Worte machen. Er hat seine 
Versprechungen damit beglaubigt,  dass er sein unschuldiges Leben für uns ans Kreuz 
gegeben hat. Das ist das Höchstmaß an Garantie. Es ist unendlich viel mehr als alle Ver-
sprechungen unter uns Menschen.

Wag doch diesen Schritt des Vertrauens! Du darfst zu ihm sprechen wie ein Kind: „Herr 
Jesus, ich wurde schon so oft und schon von so vielen Menschen enttäuscht. Du  
weißt das. Aber wenn du für solche wie mich in diese Welt gekommen bist, dann  
will ich mit deinem Trost rechnen. Du bist ja Gott. Du kannst nicht lügen. Hier hast  
du mein Leben! Bitte tröste mich!“ – Lieber Freund, auch dir gilt das Wort:

„Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet!“
Jesaja 66,13
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